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Zentrale Botschaften zum Status Quo Ladeinfrastruktur

• Im Jahr 2023 wurden mehr als 1.500 öffentlich zugängliche Ladepunkte geschaffen.

• Im Laternenladeprojekt wurden 825 Laternen-Ladepunkte installiert. Damit verfügt Berlin über 875 

Laternenladepunkte.

• Mit dem Förderprogramm WELMO fördern wir u.a. auch Normal- und Schnellladeinfrastruktur für KMUs. Seit 

Start des Programms in 2018 wurden 1.800 Ladepunkte beantragt (davon 1.492 AC, 98 DC). Von den 1.800 

beantragten Ladepunkten konnten bisher 915 gefördert werden.

• Das Ziel des Senats, den Ausbau der Ladeinfrastruktur zu Beschleunigen und durchschnittlich 2.000 Ladepunkte 

pro Jahr zur erreichen wurde übererfüllt. 

• Auch im Vergleich mit anderen Städten (z.B. Hamburg, München, Stuttgart) ist Berlin Spitzenreiter bei der 

öffentlichen Ladeinfrastruktur. 

Die meiste Ladeleistung je Stadt/Landkreis ist mit über 120 MW in Berlin installiert (Vgl. BDEW, 

Elektromobilitätsmonitor 2023). 

• Größere Betreiber berichten, dass die abgenommenen Energiemengen an Ladesäulen rückläufig sind. D.h., 

vor dem Hintergrund der steigenden Anzahl an LIS in Berlin verteilt sich die abgenommene Energiemenge auf 

mehr Ladesäulen. Das ist eine erfreuliche Entwicklung.
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Weiterer Ausblick – LIS im Öffentlichen Raum

• Bei den Stadtwerken laufen die Planungen weiter; bis Jahresende konnten in 2023 mehr als 160 neue Ladepunkte 

(164) realisiert werden.

• In 2023 wurden auch die ersten 200 Ladepunkte von privaten Betreibern errichtet. 

• Bei privaten Betreibern im öffentlichen Raum sind die Kontingente bis 2030 aufgebraucht, d.h. es wurden in 2023 

mehr als 2.000 Standorte von der SenMVKU geprüft.

• Mehr als 1.100 weitere Ladepunkte für Private wurden von der SenMVKU freigegeben und befinden sich im 

bezirklichen Genehmigungsverfahren.

Weiterer Ausblick – LIS im privaten Raum öffentlich und nicht öffentlich zugänglich

• Mit dem DoppelHH 2024/2025 stellen wir 2. Mio. EUR für ein Förderprogramm Ladeinfrastruktur zur Verfügung. 

Die Inhalte des Förderprogramms werden derzeit erarbeitet.

• Weitere 1,4 Mio. EUR stehen für die Errichtung von Ladpunkten durch die Berliner Stadtwerke im privaten und 

privaten-öffentlich-zugänglichen Raum zur Verfügung. 



Gesamtstrategie Ladeinfrastruktur: WAS BISHER GESCHAH
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ÜBERGEORDNETE ZIELE DER GESAMTSTRATEGIE
 

1. Mit einem vorausschauenden, nutzerorientierten Ausbau der Ladeinfrastruktur soll der Markthochlauf 

der Elektromobilität bestärkt (unterstützt/gefördert) und die Antriebswende beschleunigt werden.

2. Das Land Berlin nimmt eine Vorreiterrolle beim Ausbau der Ladeinfrastruktur – mit Fokus auf landeseigene 

Flächen – ein.

3. Die meisten Ladevorgänge finden auf privaten Flächen zu Hause und am Arbeitsplatz statt. Daher setzt das Land 

Berlin auf den priorisierten Ausbau der Ladeinfrastruktur im privaten Raum, wie beispielsweise in Wohnanlagen, 

Tiefgaragen, aber auch an Supermärkten – und fördert diese.

4. Das Land Berlin setzt dabei auf intensive Kooperation mit und Informationstransfer zwischen den Akteuren, um 

den Ausbau der Ladeinfrastruktur zu beschleunigen, zu verbessern und zu vereinfachen. – Wir schaffen das nur 

zusammen!

5. Das Land Berlin bündelt relevante Informationen und schafft in Kooperation mit den privaten Akteuren 

Transparenz über Bestand und Planung von Ladeinfrastruktur (Flächen, Prozesse und Genehmigungen).
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